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überreicht durch

Das Ins&tut für Eigenhaartherapie ist in die seit 2002 be-
stehenden Praxisklinik für Ästhe6sch-Plas6sche Chirurgie
- Standort München Zentrum integriert. Die hochmodern
ausgesta7eten Räumlichkeiten in der vornehmen Maxi-
milianstraße bieten ein angenehmes Ambiente, in wel-
chem Ihnen von unserem gesamten Behandlungsteam
viel Verständnis für Ihr persönliches Anliegen sowie abso-
lute Diskre6on entgegen gebracht wird.

Bei den meisten Pa6enten können Haarverpflanzungen in
örtlicher Betäubung ambulant am Standort München-Zen-
trum vorgenommen werden. Pa6enten, die eine Däm-
merschlaf- oder Allgemeinnarkose bevorzugen, werden
am Standort München-Nord Ingolstädterstraße behandelt
und können dort über Nacht nachbetreut werden.

Im Rahmen einer persönlichen Beratung gehen wir gerne
auf Ihre individuellen Fragen ein. Weitere Informa6onen
zum Thema Haarverpflanzung finden Sie auch auf unserer
Webseite im Internet.

Wir freuen uns Sie demnächst bei uns begrüßen zu dür-
fen!
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Ins&tut für Eigenhaartransplanta&onIhr Facharzt

Dr. Michael A. Kremer ist Facharzt für Plas6sche und Äs-
the6sche Chirurgie und in den USA ausgebildeter Cra-
niofacialer Chirurg. Dr. Kremer absolvierte seine
Facharztausbildung für Plas6sche Chirurgie an der Uni-
versitätsklinik Hannover (MHH), eine der bedeutendsten
Kliniken für Plas6sche Chirurgie in der Bundesrepublik.
Er folgte bald darauf einem Ruf nach Dallas, USA, wo er
bei Prof. Dr. Salyer eine von der Amerikanischen Bundes-
ärztekammer anerkannte klinische Spezialausbildung in
Craniofacialer Chirurgie (Spezielle Plas6sche Gesichts-
und Kopfchirurgie) absolvierte.

Seit dieser Zeit beschä$igte sich Dr. M. Kremer schwer-
punktmäßig mit der wiederherstellenden und ästhe6-
schen Chirurgie von Kopf und Gesicht, was auch
opera6ve Behandlungen der Skalphaut sowie Haarver-
pflanzungen einschließt. Dr. M. Kremer spezialisierte sich
auf moderne Verfahren der Haartransplanta6on, was so-
wohl die FUT Technik für großflächige Behandlungen als
auch die FUE Technik zur gezielten Verdichtung von Au-
genbrauen und Narben betrifft.

Dr. Michael A. Kremer ist u.a. Mitglied der Vereinigung
der Deutschen Plas6schen Chirurgen (DGPRÄC) sowie
interna6onales Mitglied der Amerikanischen Gesell-
scha$ für Plas6sche Chirurgie (ASPS), der Amerikani-
schen Gesellscha$ für Kiefer- und Gesichtschirurgie
(ASMS) und der Amerikanischen Akademie für Kosme6-
sche Chirurgie (AACS).



Unser leitender Arzt, Dr. Michael A. Kremer, führt
vor einer Haarverpflanzung zunächst eine ausführli-
che Untersuchung und Beratung durch. Bi7e schil-
dern Sie den Verlauf Ihres Haarausfalls genau, denn
es muss ausgeschlossen werden, dass sie an medika-
mentös behandelbaren Formen von Haarausfall lei-
den, für welche eine Haarverpflanzung nicht
notwendig ist. Bringen Sie bi7e Photos mit, die Ihr
früheres Haarbild zeigen. Ein wesentlicher Bestand-
teil der Untersuchung ist eine Dichtemessung Ihrer
Haare, welche mit einer elektronischen Mikroskop-
kamera durchgeführt wird und dann mit Computer
ausgewertet wird. Während der Beratung wird Dr.
Kremer Ihnen die verschiedenen Behandlungsop6o-
nen - auch anhand von Vorher-Nachher Bildern an-
derer Pa6enten - erläutern sowie die jeweiligen
Risiken und Nebenwirkungen erklären. Dr. Kremer
wird auch Photos von Ihnen anfer6gen und Ihnen
genaue Informa6onen geben, wie eine Behandlung
bei Ihnen ablaufen wird, denn es gibt verschiedene
Behandlungstechniken, die von der Menge der zu
verpflanzenden Haarwurzeln, Ihrer Haardichte
sowie dem gewünschten Ergebnis abhängen. Ab-
schließend erhalten Sie einen schri$lichen Kosten-
voranschlag, welcher die gewählte Behandlungs-
methode sowie die Menge der zu verpflanzenden
Haarwurzeln berücksich6gt.

Wie kann ich mir die Behandlung vorstellen ?

Das Behandlungsprinzip ist aber immer gleich: gesunde
Haare mit Wurzeln aus der Region aus dem Bereich des
sog. Haarkranzes (Hinterkopf, wo Haare prak6sch bis ins
Alter wachsen) werden entnommen und in die kahlen
Stellen - meist im vorderen und zentralen Bereich der
Kop!aut - eingepflanzt. Sie wachsen dort fest und der
Bereich, aus dem Haare en5ernt wurden, bleibt rela6v
unauffällig. Das verpflanzte Haar wächst nach Einwach-
sen der Haarwurzeln weiter so wie es vorher am Hinter-
kopf zuverlässig gewachsen ist. Haarverpflanzungen
werden in aller Regel im praxiseigenen OP in örtlicher Be-
täubung durchgeführt.

Zunächst wird die Entnahmeregion am Hinterkopf örtlich
betäubt und ein Hautstück mit vielen hundert bis tausen-
den von Haarwurzeln vom Hinterkopf en5ernt (FUT) in
Bauchlage en5ernt. Die Kop!aut wird mit selbst auflö-
senden Fäden verschlossen. Sind nur wenige Haare er-
forderlich, können einzelne Haarwurzeln ausgestanzt
werden ohne dass ein Hautstück entnommen wird (FUE).
Danach haben Sie erst einmal eine bis mehrere Stunden
Pause und können sich beim Lesen oder Fernsehen ent-
spannen, telefonieren und eine kleine Stärkung genie-
ßen. Während dieser Wartezeit werden die Haarwurzeln
unter op6scher Vergrößerung für die Einpflanzung vor-
bereitet. Wenn es so weit ist, wird die Empfängerregion
dann auch betäubt. Dies geschieht während Sie in einem
bequemen Behandlungsstuhl sitzen.

Nacheinander werden die Haarwurzeln dann nach einem
individuell abges6mmten Plan über kleine Eins6che in
die Haut eingesetzt. Sie bekommen dann einen Kopfver-
band und sind fer6g. Die Behandlung dauert also meh-
rere Stunden bis einen ganzen Vormi7ag.

Am nächsten Tag nehmen wir Ihnen den Verband ab und
waschen Ihnen zum ersten Mal wieder Haare und Kopf-
haut. Die verpflanzten Haarwurzeln sind zu diesem Zeit-
punkt schon fest an ihrer neuen Stelle verklebt und
können sich nicht lösen. Dr. Kremer und sein Team geben
Ihnen dann weitere individuelle Anweisungen zur Nach-
sorge und Pflege. Oberflächliche Hautschuppungen in
den operierten Regionen kann es für 8-10 Tage nach der
Opera6on geben, eine gewisse Taubheit der Kop!aut
kann für einige Wochen bestehen. Ca. 2 Tage nach der
OP fallen die kurzen Haare aus den verpflanzten Haarfol-
likeln aus, was völlig normal und zu erwarten ist! Dies ist
dadurch bedingt, dass durch die Verpflanzung die Durch-
blutung der Haare für einige Zeit unterbrochen war. Es
kommt aber darauf an, dass die Haarfollikel einwachsen
und sich daraus neue Haare bilden. In den ersten 4-6 Wo-
chen wächst wenig oder gar kein Haar, auchdas ist völlig
normal. Innerhalb von 3 Monaten werden dann aber
neue Haare aus den verpflanzten Haarfollikeln wachsen!
Im Bereich der Entnahmestelle bei der FUT entsteht eine
ca. 1-2 mm breite Narbe, welche in der Regel von dar-
über liegendem Haar verdeckt wird.

Wie geht es in der nächsten Zeit weiter ?

Haarfollikel vor dem Einsetzen

Was habe ich von der Beratung zu erwarten ?


